
Diessen.- Am 21. Januar 2023 erschossen Unbekannte den bekannten Regierungskritiker Thulani Maseko im Bei-
sein seiner Frau durch das offene Fenster ihres Wohnzimmers. Thulani Maseko war ein Menschenrechtsverteidiger, 
Anwalt und bekannter Staatskritiker, der die Unterdrückung der Bevölkerung von Eswatini durch die Regierung 
nicht hinnehmen wollte. Vor seinem Tod hatte er den Vorsitz eines Zusammenschlusses politischer Parteien und 
zivilgesellschaftlicher Organisationen inne, die demokratische Reformen im Land fordern. Thulani Maseko ist nicht 
der einzige Regierungskritiker, auf den in den jüngsten Jahren geschossen wurde oder der gewaltsam starb.

Amnesty International hat Grund zu der Annahme, dass Thulani Maseko im Zusammenhang mit seiner Arbeit als 
Menschenrechtsverteidiger und Anwalt ermordet wurde. Die Suche nach den Verantwortlichen für seinen ge-
waltsamen Tod zieht sich hin, obwohl zivilgesellschaftliche Organisationen, Regierungen und zwischenstaatliche 
Organisationen seit langem eine unabhängige Untersuchung seiner Ermordung fordern.

ESWATINI: 
MENSCHENRECHTSANWALT 
GETÖTET

Das nächste Treffen der Amnesty-Gruppe findet am Montag den 15.04.2024, 19:30 Uhr im MARA in  
Diessen-Wengen statt. Alle sind herzlich willkommen. Infos und Link zur Sitzung siehe www.ai-ammersee.de

UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIESE AKTION VON AMNESTY INTERNATIONAL MIT  
IHRER UNTERSCHRIFT AUF DEM PROTESTBRIEF! 
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Großbritannien/USA: Gericht verhindert vorerst Assanges Auslieferung, Presse-
freiheit weiter bedroht 
Ein Londoner Gericht hat am 26.03.2024 Julian Assanges Auslieferung von Großbritannien an die USA 
zumindest vorläufig gestoppt – der Wikileaks-Gründer darf in Berufung gehen. 

AKTUELLE ERFOLGE!

BRIEFE GEGEN  
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APRIL 2024
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